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DOM ST. JAKOB  
Sonn- & Feiertage: Hl. Messe um 10:00 Uhr und um 11:30 Uhr  
Werktage: Rosenkranz um 8:55 Uhr; Hl. Messe um 09:30 Uhr 
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung  
Dombesichtigungen: 
Montag bis Samstag: 10:15 Uhr – 19:30 Uhr, Sonn- & Feiertage: 12:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Ab Sonntag, dem 25.10. (Beginn Winterzeit), ist der Dom bis 18:30 Uhr geöffnet. 
 

PFARRBÜRO  
geöffnet werktags: 10:00 Uhr – 11:30 Uhr, Telefon: 0512 583902 
E-Mail: dompfarre.innsbruck@dibk.at 
Homepage: www.dibk.at/st.jakob 

 

So  04.10. 10:00 
 
11:30 

Hl. Messe – Erwachsenenfirmung mit Propst Jakob; 
Dommusik: Neues geistliches Lied, Schola, Band 
Pontifikalamt zum 800. Todestag des Hl. Franziskus 
 mit Bischof Hermann 
 „Herr, mache mich zum Werkzeug deines Friedens“ 
Dommusik: Vokalensemble, Saxophon und Orgel 
Hannes Sprenger – Saxophon, Simon Brandlechner – 
Orgel, Christoph Klemm – Leitung 

       27. Sonntag 
    im Jahreskreis 

So  11.10. 10:00 
 
 
 
 
11:30 

Familiengottesdienst – Feier der Firmung mit Propst 
Jakob: Dommusik; Neues geistliches Lied, Schola, Band 
anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal. Im Rahmen des 
Familiengottesdienstes sammeln wir wieder Waren für 
den Tiroler Sozialmarkt. 
Hl. Messe 

      28. Sonntag 
     Im Jahreskreis 

So  18.10. 10:00 
 
11:30 
 
15:00 
19:00 

Hl. Messe: Dommusik; Kompositionen für Oboe und 
Orgel; Konrad Zeller - Oboe 
Hl. Messe; musikalische Gestaltung: Schwoicher 
Kirchenchor 
Sendungsfeier der Diözese mit Bischof Hermann  
Premiere im Dom: Video- & Tanzperformance 
„TRANSFORMATION“ 

       29. Sonntag 
     Im Jahreskreis 

So  25.10. 10:00 
 
11:30 

Hl. Messe; Dommusik: Gregorianischer Choral, Schola 
Gregoriana Innsbruck 
Hl. Messe 

      30. Sonntag 
     Im Jahreskreis 

Mi  28.10. 09:30 Hl. Messe; Dommusik: Kantorengesänge im Wechsel mit 
der Gemeinde und Orgelimprovisationen 

  Hl. Simon und Hl. 
   Judas, Apostel 

Sa  31.10. 20:00 Nacht der 1.000 Lichter  

So  01.11. 10:00 
 
11:30 

Pontifikalamt mit Bischof Hermann; Dommusik: Vinzenz 
Goller: Loretto-Messe, Domchor und Dombläser 
Hl. Messe 

      Allerheiligen 

mailto:dompfarre.innsbruck@dibk.at
http://www.dibk.at/st.jakob


15:30 Gräbersegnung auf dem Westfriedhof; Kompositionen 
für Dombläser 

Mo  02.11. 09:30 Hl. Messe - Gedenkgottesdienst für alle vom 01.11.2025 
bis 31.10.2026 Verstorbenen; Dommusik: 
Kantorengesänge im Wechsel mit der Gemeinde und 
Orgelimprovisationen 

 

So  08.11. 10:00 
 
 
 
11:30 
17:00 

Hl. Messe - Familiengottesdienst; Dommusik: Neues 
geistliches Lied, Schola, Band; anschließend Pfarrcafé 
im Pfarrsaal. Im Rahmen des Familiengottesdienstes 
sammeln wir wieder Waren für den Tiroler Sozialmarkt. 
Hl. Messe 
Innsbrucker Domkonzert 
Johannes Brahms „Ein deutsches Requiem“ op. 45 
Maria Erlacher – Sopran; Daniel Schmuthzard – Bass; 
Coro Ludos Vocalis Ravenna (Leitung: Stefano Sintoni) 
Innsbrucker Domchor, Domorchester Innsbruck 
Christoph Klemm – Leitung, Ticket: €30,00 

     32. Sonntag im 
        Jahreskreis 

Mi  11.11. 17:00 Martinsumzug, Treffpunkt Landestheaterplatz  
(Gesellschaft zur Förderung der Innsbrucker Hofgärten 
mit der Propstei- und Dompfarre St. Jakob) 

       Hl. Martin 
       Von Tours, 
        Bischof 

So  15.11 10:00 
 
11:30 

Hl. Messe: Dommusik; Kantorengesänge im Wechsel mit 
der Gemeinde 
Hl. Messe 

    33. Sonntag im 
       Jahreskreis 

So  22.11. 10:00 
 
 
 
 
 
11:30 

Hl. Messe: Dommusik: 
Joseph Haydn Missa St. Joannis de Deo 
Maria Erlacher – Sopran, 
Domchor, Domorchester 
Georg Friezel – Horn 
Orgelkonzert in A-Dur op. 7, Nr. 2, HWV 307 
Hl. Messe 

       Christkönig 

Do  26.11. 19:00 Benefizkonzert der Polizeimusik Tirol  

So  29.11 10:00 
 
 
11:30 
 
17:30 

Hl. Messe – Familiengottesdienst mit 
Adventkranzsegnung; Dommusik: Neues geistliches Lied, 
Schola, Band; anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal. 
Hl. Messe; musikalische Gestaltung: Chor aus der 
Steiermark / Maria Spörk 
DomKlang Advent – Musik und Wort um halb sechs 
„Nun komm, der Heiden Heiland“ 
Marion Rabik (Orgel), Propst Jakob Bürgler und Team 
(Impulse) 

      1. 
  Advent 

Mo  30.11. 09:30 Hl. Messe; Dommusik: Kantorengesänge im Wechsel mit 
der Gemeinde und Orgelimprovisationen 

 



 

 
Sonntag 
 
Hast du schon einmal über die tiefere Bedeutung des Sonntags 
nachgedacht? 
 
Der Sonntag ist für Christ:innen der erste Tag der Woche. Wenn der 
Sonntag der letzte Tag der Woche ist, dann wird die Zeit ab Freitag zum 
„Wochenende“. Der Sonntag aber ist der erste Tag und der 
Wochenbeginn! Von daher sollten wir einander nicht ein „schönes 
Wochenende“, sondern einen „schönen Sonntag“ wünschen.  
 
Wir Christ:innen beginnen die Woche mit einem freien Tag. Nicht die Mühe, 
die Pflicht und die Leistung stehen am Beginn, sondern das Aufatmen, die 
geschenkte Zeit, die Frei-Zeit. Vor aller Arbeit will uns der Sonntag ein Plus 
an Lebensfreude und Aufatmen schenken.  
 
In romanischen Sprachen erinnert der Sonntag an das, was „drinnen 
steckt“: italienisch „Domenico“, französisch „Dimanche“ – erinnert an 
„dies dominica“ oder „dominicus“, deutsch „Tag des Herrn“. Der Sonntag 
ist der Herrentag, der Tag der Auferstehung Jesu. 
 
Der Sonntag ist ein Tag des gesellschaftlichen „Aufatmens“. Jede Gesell-
schaft braucht Zeiten, in denen gemeinsam gefeiert wird, sich die 
Menschen treffen können, die „frei“ sind. Wenn eine Gesellschaft diese 
Zeiten verliert, verliert sie ihre tragende Mitte. 
 
Fehlt da noch was? Ach ja: Der Gottesdienst. Früher gab es die „Sonntags-
pflicht“. Die Pflicht wollte auf ein hohes Gut hinweisen und es im Leben 
verankern. Dieses hohe Gut ist verloren gegangen. Könnte es sein, dass 
mit der Wiederentdeckung des Sonntagsgottesdienstes das Leben eine 
stabilere und stärkere Mitte bekommt? Ich würde es einmal versuchen… 
 
Propst Jakob Bürgler 
 


